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Großherzoglich Badisches
A n z e i g c - B l a l l

für Jen
D r e i s a m - K r e i s.

Nro . 94. Mittwoch den 24 November 1819.
M it Großherzoglich Badtschem gnädigsten Privtlegtv .

Verfügung des Dtrektortt des Dreisamkreises.
( Die an das Großhrrzogllchr Ministerium der auswärtigen Angelegen «

heilen zur Legalisteung einzusrndrnden Urkunden brtref . )
K .D .Nro . 22507 . Auf höhere Veranlassung wird hiermit wiederholt , und öffentlich bekannt ge«

macht , daß alle vom Großherzoglichen Mmtstcrium der auswärtigen Angelegenheiten zu lega«
lifirende Zeugnisse und andere Urkunden nicht anders , als mit der Unterschrift und Beüäti «
gung des Bejirks » Beamten selbst , nicht aber der Aktuarien versehen , an dasselbe « ingeschikt
werden dürfen , widiigrvfalls , oder wenn gar keine amtliche Bestätligung betgefügt ist , solch«
ohne weiters nebst Ansetzung der Legalstrafe würden zurückgeschickl werden.

Freiburg den 22 . November ISIS .
G . B . Dlrectorium des Dreisam « Kreises.

F r h r. v. Tü r k h e t m.
Güllmann .

Bekanntmachungen .
Dem korrespondierende,, Publikum wird bekannt gemacht , daß zwischen Rastatt und Oft

fenburg über Bühl ein äter Brtefpostcourrs errichtet worden ist , wodurch künftig , vom 1 .
Dezember angesangen , von Rastatt nach Offeaburg am Montag - Dienstag und Sam »
stag Nachts und von Offtnburg nach Rastatt am Dienstag , Mittwoch und Samstag
Mittag die Post abgehet , und hiedurch die obrrn und untern LandeSlhcile mit den zwiicheu Ra¬
statt und Offenburg liegenden Octtn , in eine 4mallgr Briefkursverdlndung wöchentlich gesetzt
sind. Ausserdem gevr eine Bnefpost auch noch am Freitag , m>t dem Postwagen von Rastatt
«ach Oftendurg . und am Montag und Donnerstag von Offenburg nach Rastatt .

Karlsruhe den 18. November ISIS .
Großherzvqltche Oberpostdirreklion .

Frhr . v. Fahnenberg .
Fieß »

Der an der hohen Schule zu Freiburg erledigten Studteostiftunge «.
I . AuS dem Rechte der Verwandtschaft oder des Geburtsortes .

1. In der Stiftung « pvonex 1 Stelle .
Wenn Biulssreunde mangeln . für Söhne der hiesigen Professoren , oder deren Bluts «
freunde diS in 4 . Grad . Schulgrad die Rhetorik .
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2 . In der Stiftung Bapst 3 Stollen. _ , , ^ „

Der Stifter fordert rin Alter von wenigstens 14 Jahren und als Schtsigrad die P o e t i k.
z . I -, der Stiftung Braun 1 Stelle . . _ , _ ^ . .

Der Stifter fordert ein Alter von 12 Jahren , und als Schulgrad die Rhotortk «
4 . In der Griftung Detting i Stelle. . .

Nach den Del wandten stnv die Gebürtigen von Radolphszell berufen . Die Bitt«
schriftcn müßen bei dem Stadtrath daselbst eiogrreicht werde«.

8. In der Stiftung Galtmüilrr 1 Stelle .
Scdulgrav die oberste Syntax .

6. In der Stiftung Hänliu 1 Steile.
"

^ . .
Schulgrad die Rhetorik . Nach den Verwandten sind Teburtlgr au- den schwäbt»
fchen Ortjchaften, Bomezhaujen , Orsenhausen , Walpertshofen / Kietn ' uud
Großschaffhausen , Schwendi und Lauphrim — nach btrftn Gebürtige aus
ehemals schwäbisch . österreichischen Orken berufen .

7. In der Stiftung Held 1 Stelle.
Nach den Verwandten find Gebürtige von F r et bürg , welche das 14. Jahr erreicht
haben , aufzuuehmkn .

8 . In der Stiftung von Landegg 1 Stelle .
Für Gebürtige aus dem Frtkthal , bet dessen Vorstande die Bittschriften rinzu«
reichen sind .

9. In der Stiftung Mechel 1 Stelle.
10. In der Stiftung Schmauß 1 Stelle .

Nach den Verwandten werden Tiroler , besooders Inspruker au- dem Puster «
thal , der Herrschaft Täufer « gebürtig , nachhin Bürgcrssdhne von Frriburg
aus der Zunft zum Riesen vorzüglich Sailerssöhne , berufen .

\ li . In der Stiftung Plauz 1 Stelle.
Beim Abgang der Blutsfrrunde für einen Candidaten der Theologie , der das if .
Jahr erreicht hat.

II . Bon freier Verleihung hänge » ad.
1 . In dem Collegio Sapicntiae 4 Stellen.
2 . In der Stiftung Hofer l Stelle für emru Candidaten der Medijk ».

Die Bittschriften find mit Tanfschetnrn , Studien , Sitten . ' und (bet denvvv
freier Verleihung abhängevden ) mit Armuthözeugutsseo , ferner mit den bet Fawilirnstioen »
dien nöthigenLeg it im ali o nsu rk und en zu versehen , und — mir Ausnahmeder oben besonders
bemerkten — bet dem Prorrctvratr der hohen Schule binnen 4 Wochen einzuretcheu.

Inländische Akademiker haben sich mit der höchste « StaatSerlaubniß zu dem
gewählten Studium und mit Universitäksamtlichen Sitrenzrugnissen auszuwei«
sev. Jeder Bittsteller soll auch auf brr Rubrik seiner Eingabe seinen Geburtsort und den
Lehrcurs , in welchem er sich wirklich befindet , anmerkeu.

Der Tag der Verleihung der Sapienzstlpendfen , bei welcher die Bittsteller bet Straft
chrs Ausschlusses persönlich zu erscheinen haben , wird ad yalvas bekannt gemacht werden.

Freiburg den 18. November 1819.
Prorectvr und Confistorium der hohen Schule.

Ruef z . Z. Prorector.
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Untergerrchtkiche Aufforderungen
und Kundmachungen» -

Schuldenliqutdatkonen .
Andurch werden alle diejenigen -, welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
trr dem Präjudiz , von dev vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Ltquidiruag derselben vorgelaben :

AuS dem Bezirksamte Billingrn
( 1 ) An den Felix Nie bei Wirth in Neu »

Hausen auf Montag den 20 . Dec . vor dem
Amtsrevisorar in Neuhauftn .

Aus dem Bezirksamte Endinge »
( Z ) An den Georg Müller jung von Kd «

nigschaffhauftn aus Montag den 29 . d. M .
vor der Thcilungs Commission im Löwen dasclbst ;
Aus dem Bezirksamte Emmendingen

£2} An den Bürger und Taglöhnrr Jacob
Möhringer von Nieder « Emmendingen auf
Mittwoch - den 1 . December vor der Theil -
ungs , Commission im Grünbaumwirthshause
zu Nieder . Emmenbingen .

Aus dem Bezirksamte Staufen
( 3) An den verstorbenen Fridolin K nobel

auf Donnerstag den 2 . Dezember vor der
Thetlungs Commission im Gemeindswtrthshaus «
z« Ehrenstetten .

Aus dem Bezirksamte Staufen
( Z ) An den Johann Kaltenbach von Ehren »

stetren auf Freitag den 3 . Dezember vor der
Thcilungs • Commission im Gemrindswirthshau «
je zu Ehrenstetten .

Aus dem Bezirksamte Hornberg
( 3 ) An den verstorbenen Weber Barrolomäus

Rosenfelder von Pekerzell auf Donners «
tag den 2 . December Vormittags vorGrvßh .
Amlsrevisorat in St . Georgen .

Aus dem Bezirksamte Waldkirch
( 2 ) An den Bauer Alois W i sse r von Stall »

Hof auf Montag den 13 . DezemberBormti »
tags auf ber AmlsrevisoratSkanzlei zu Waldkirch .

Aus dem Bezirksamte Müllhetm
( 2 ) An den Täufer Nicolaus Egitn von

Buggingeo auf Donners taq den S . Dezrm .
brr vor der Thetlungs «Commission in ber Kro »
« < | tt Bnggingra .

Aufforderung .
( 1 ) Johann Georg Vogel , von Nimburg

aus der Eonseriprton von 18 ! S. zum Militair
Dienste bestimmt , bat sich aus Tannrnkirch ,
Bezirks Kantern , wo er auf dem Schneider -
Gewerbe zu arbeiten Srlaudniß erhalten halte ,
heimlich wegbegeben , und fein dermaliger
Aufenthalt ist unbekannt ; derselbe wird auf «
gefordert binnen 6 Wochen dahier zu erschei¬
nen , oder es wird gegen ihn nach den Lau «
desqefetzen verfahren werden .

Zugleich werden sämtliche Großh . Polizeibe¬
hörden ersucht , den Johann Georg Vogel wenn
er sich betreten läßt , verhaften , und hieher
liefern zu lassen.

Emmenbingen den 20 . November 1819 . i
Großherzogliches Bezirksamt .

Aufforderung .
( 1 ) Johann Ztmmermann vonBochS -

heim , welcher des Diebstahl » dahier beschul¬
digt worden ist , wird andurch aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen vor Unterzeichneter Be¬
hörde zu verantworten , widrigenfalls die An¬
schuldigung als richtig angenommen , und . auf
Betreuen das Weitere gegen ihn verfügt wer¬
den wird .

Bruchsal den 20 . November 1819 . ^
Großherzogliches Obrramt . j

Machauer .
Vorladung .

( 2 ) Die schon viele Jahre abwesende bceve Brü *
der Hans Jörg Buklin und Paul Buklin
von Wihlen , oder deren allrnfallsige Leibeserben
werden hierdurch aufgeforderl , binnen Jahres¬
frist sich dahier zu melden und die ihnen von ihr -
em verschollenen Schwesters - Sohn Moriz Wild ,
brett von da , gegen Caution zu fallende Erb .
schaft in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
sie für verschollen erklärt , und die weiters erd »
bcrechltgten Verwandten in den sürsorglichm
Besitz obiger Erbschaft riogesezt würden .

Lörrach d«o 8 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Baumüler .

Erbvvrladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren Lelbrserben sollen binnen ia Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , meldet, , widrigenfalls das »
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selbe an ihre bekannten nächsten Verwandte «

gegen Camion wird ausgeliefert werden .

Ans dem Bezirksamre Tdreng - n
( 1 ) Bon Balm Twrr Rlcgcr w lcher als

Müller vor 30 Jahren auf die Wanderschaft

grenz , und späterhin in Oestercerchksche Lenste

gekere. cn sehe , dessen Vermögen gesteht in
365 fl. 45 . kr. •

Aus dem Bezirksamte Lenzinge »
( 3 ) Bon Herboizyelm Caristlan Ganters

welcher als Müller vor mehr als 32 Jahren
auf bieWrnvcrschaft gkeng , und seither nicht
mehr von sich hören ließ. ,

B ersch ollen hei rserkiäronq .i
( 1) Da sich der zue Emprrnasnabme seines

bisher p- egschaftlich vcrwallet war denen Ver¬
mögens unterm 13. Juvl v. I . vorgrladene
Joseph Lauer von Ederbach bisher nr» t ge.
meldet hat , so wir » er nunmehr fü -> oerichol .
len erklärt , und sein Vermögen den si d darum
gemeldet habenden nächsten Anverwandten rn
den fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
abgegeben.

Ederbach den 7 . November 1819 .
Gcoßhcr- oa >. Bezirksamt.

Christ .
B « r sch ollen heitserklarung .

( 1) Da der unterm 10. November 1818 . öf«

fentilch vorgeladrnr Jakob Bernhard von Brie »

sen bis jczt nicht erjchlenen »st , noch N ichricht
von sich gegeben hat , so wird derselbe hiemit
für verschollen erklärt , und zetn Vermögen fct.
nen nächsten Verwandten in fürsorglichen Be
ff, gegeben .

Thiengen den 18. November 1819.
Großhrrzogl ' ches Bezirksamt.

Teufel .
Verschollenheitserklärung .

Tl ] Da Christian Jäckle von Ober - Kirnach
der eriassenen vffenrllchen Vorladung vom 20.
Au ust ». I . ungeachtet nicht erichitnen ist ,
so wird er andurch für verschollen erklärt , und
sein Vermögen den sich darum gemeldeten näch¬
sten Anverwandten io fürsorglichen Besitz , ugr.
schieden .

Horoderg den 11 . November 18 ' S-
Großherzoal . Bezirksamt.

Barck .

Verschollenheitserklärung .
Cl3 Da Andreas Arnold von Oder Kirnach

der erlassenen öffentlichen Vorladung vom 7.
September 1818 . unqeachket nicht erschienen ist;
so wird er andurch für verschollen erklärt , und
sein Vermögen den sich darum gemeldeten näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz zu »

geschieden .
Hvcnderg den 17. November 1819 .

Troßherzogliches Bezirksamt .
Barck .

Mundtodterktäconq .
( 2) Michael Kern von Wagenstadt wird

km ersten Grade Mundrovc erklärt , und ihm

Lorenz Kern Bürger von Wagenstadk als Bei¬
stand beigegeben : es wird daher Jedermann
gewarnt , mit demselben ohne Mitwirkung sei¬
nes Beistands di« «m Landrechtssatz §13. be¬

nannten Rechtsgeschäfte einzugrhen.
Krvjingen den 15 . November 1819 .

Grogyerzogl . Bezirksamt .
W e t z e l .

Gtrafurlheit .
Durch hoben Beschluß des K -oßhcrzogl. Di -

rekrorit des Eee ' relfts bbo Ko -. stanz d n 23 .
Oktober d. I . N o 174^4 . ist qraen die Mi .

lizpflkchiigen aus der ordenUiche» Cooscrtprivn
1818 .
Roman Lang von Engen ,
Slmon Zrmmermann von Hausen
Franz Dolenzky ron Möhrinaen , und

Johann Baptist Kreizing von Z >mmera
da sie sich des Verbrechens des böslichen Aus¬
trittes , um sich dem Kriegsdienste zu cnziehm .

lchuldtg gemacht haben , der Verlust des Orrs -

bürqerrechlcs , so wie dte Confiscation ipres

sowohl angesalleaeo als künftig noch zu hof¬

fenden Vermögens zur General Staats Kasse
erkannt worden.

Engen de» 3 . November 1819.
Grvßherzoql . Bezirksamt .

Eckhard.
Strafurtbetl .

( 3) In witersuchunqssach -n gegen Mathias

Böhle von Jtzrmqen wegen Diebstahls hak das

Großtzerzogliche ^ »ochpreisliche Hvigertcht z«

Fre : durg nach gesid Heuer Ediktolvorlakuog oud

mit ungehorsames Ausbleid . » durch UctveU vom

§ . d. M . Rro . 2531 . zu Recht erkennt :

Jnkulpat seit des ihm angefttzuidklen — an
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fce & j Schäfer Michael Hauser in Heckltngen am

10 . Ma « d. I . verübe geworbenen Berrdlcdstahls
für schuldig zu d-uren , daher derselbe des Orks ,

bürqereechks für vcriurstig zu crffarert , und Pie
ihn errffrnve Straft auf den Fall der Dekret,

tung vorzubehaltcn .
Welches Ureheii hiermit zur öffentlichen Kennt»

«iß gebräche wirb .
Kenjtngen den 9 . Norember 1819 . '

Großyerzogl . Bezirksamt .
Wetze ! .

Landesverweisung .
( 2) Dke unterm 27 . fifpt . d. I vom Grog .

Bezirksamt Echwezinaen wegen Diebstahl auf

ZL Monae in bsstiaes Correcr-onshaus erngeiie»

fececFranziska Magdalena Förster geehelichke
Wagner von Eisaßzad -rn wurde beute begnadigt
wilder von hier entlaffen , und laut Urtels des

Großherzogk. Hofterrchts in Mannheim der

Großherzogi . Badiichcn Lande verwiesen , wel.

ches anmlt zur allgemeinen Kcnntniß gebracht
wird . Bruchftl den 7 . November 1819 .

Großh . Zuchthaus « Berwalluog .
Schmidt «

S ' gnalement .
Franziska M ^ dalena Förster geehelichte

Wagner von E -soßzabern ist 22 Jabre alt , be»

ftzter Statur , 5 ' groß , hat schwarze Haare ,
und Auqenbraunen , niedere Stirn , schwarze
Augen , kleine Na <e und Mund , ein kleines
Kinn und rundes G sicht m«t weißer Haut „ uv

rolben Wangen , und ist etwa » dlakternardlchl .
Bei ihrer Entlassung war sie bekleidet mit

einem weißen Haletuch narr dunkelblauen Jacke
einem a ?ün kallu enen Neck , schwarz taffen,

den Schu z , schwarz wollene Slrüa .pf und

Schuhen .
Landesverweisung .

(Z) Anna Maria Abt in von Rödelbach .

( K . Würl . OveramlS Oberndorf ) wurde durch
Urtel Großh . Hochpreisl . HofgerichkS des Mit »

tclrhcins »n Rastadt vom 11 August d. I . Nro .

1658 - w . ge« verübtem Diebstahl zu «wer 4

wöchenkttchenGeiängniß - Straft , nebst einfacher
körperliches Züstmgung und nachheriger Landes »

Verweisung veruitoeilk. .
Dies bringt man unter Anfügung des Siq »

iralemenks mit dem Anruaen htemlk zur üffent»

lichen tlennloiß , daß dir La ..desvrrwei,ang Heu »

lr yoüzpgeo worden ist.

Signalement .
Anna Maria Adnn von Rödelbach , ist 20»

Jabre all , 5 ' 2" groß , hak schwarze Haare ,
graue Augen , niedere Stirne , dicke Nass , mitt »
lern Munv , rundes Kinn , und lebhafte Gestchls.
färbe . Dieselbe trägt einen blauen Rock mit
weißen Skrriflein , blaue Strümpfe , Schuhe .
m «t Bändel und Kamm statt einer Haube .

Korck den 9 . November 1819 .
Grvßherzogllches Bezirksamt .

Reltig .

Errichtung «euer Unterpfandsbücher .

( 1 ) Jur Errichtung der in dennen drey Für »

stenberg' schen Vogteien Langenbach , Li »

nach undSchönnenbach — bisher nicht rin»

geführten Grund » und Unterpfands Bücher ,
fällt ewe genaue-Liquidierung mit den « Obliga »

tiovs > Gläubiger nölhig , daher aste D '. 'j nigeu
weiche e «n Unterpfands ' Recht,an einen Grund «

Bestlzer aus obigen drey Gemeinde« ansprechen
zu können glauben,vorgeladrn werden » ihre Veß »

fausiien pfandrechtltchen Forderungen unter

Vorweißuvg der Original Urkunden , vor dem

unterfertigten Amts - Rcvisoral zu Liquldtreu
wozu

für Langenbach DonrrStag de « 9.
D -zcmber ,

für Linach FrrntaqbenlO . Dezember ,
für S ch ö n n « n b a ch M 0 n c a g den 13.

Dezember aaderanlwird .
Tthberg am tO November 1819 .

Gtoßycczogiiches Am ,s Revlforat .
Everlc .

Diebstahl .
( 1) Am 18. d . M . Morgens wurden einem

hiesigen M hqers « K ' .echk " us seinem Schlaft
zimmer nachdeichriebrne Eff klrn entwendet :

Ein « silberne Sacku -r , von alter Arauee

Fa ^on mll - rrtpplrm Z ffccblatt und römischen
Zahlen , nebst einer Alberne » Kette , und daran
b finblichem Uhrenschlüssetund Haum . ffr , eben»

falls von Suoer . Wc rh 11 fl. —

Ein großer mit Silber beschlagener Uimer
Pftifenkopf , drffv D >ckei aerippr ist » nebst
einem von einem RehfuA grsrrtlgren Robr mir

schwarzem Muocstück . 8 fl. —

Wir ersuchen nun alle obrigkeitlichen Behör ,
den , uns den allensallsigen Verkäufer oder Be »

fiyer her drschriebeuen Stücke , vahmhaft



mache « , oder « ach Umstände « auSliefrru tu
kaffen. Lörrach den 20 . November 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Bau müler .

Diebstahl .
» ( 2 ) Am S. d. Abends wurden aus einem vor

der hiesigen Stadl gelegenen Wohnhaus ? nachbe »
« annte Effekten mittelst Einstrigens und Ein »
bruchs entwendet .

1 . 4 Feberbetter mit weiß und blau gewürftl -
ten Uebcrzügen .

2 . 4 Leintücher , wovon 2 mit Fft und mit
Nummern bezeichnet sind .

Z. 1 Kopfküsscn mit weißem Ueberzug .
4 . ditto blaugewürfeltem ditto
5 . 1 wollere weiße Decke mit einem blauen

Streif .
6 . 1 wollene weiße Decke mit einem rvthrn

Streif .
7 . 2 Pfulben .
8 . 2 Matrazen .

Sämtliche resp Behörden werden anmit ersucht ,
auf diese Effekten genaue Nachachtung zu halten ,
um dadurch den Dieben wo möglich auf die Spur
zu kommen , und uns bei allenfallflger Entdeckung
hrs einen oder des andern gefällige Nachricht
zu rrtheilen .

Freidurg den- 12 . November 1819 .
Großherzogl . Sladtamk .

Art .zel .

Diebstahl .
[ 2] In der Nacht vom 17 . ans de« 18 . d.M. wurde aus dem im Hof des Bürgers Kie»

fermeisters und Bierbrauers Isaac Gmelin zu
Hügelsheim befindlichen Brrnnhous « mittelst
Uebrrsteigung der Hofmazier und Erbrechung
und Aushebung eines Kccuzstocks ein noch ganz
guter ein Saum haltender kupferner Brenn »
kesscl , nachdem derselbe vorerst aus seinem Ge¬
mäuer gewaltsam gehoben « erden mußte , ge¬
stohlen , welcher Kessel von dem Eigeuthümer
auf 7 Louisdor geschazt wird .

Mao bringt diesen Diebstahl hiemit zur öf¬
fentlichen Kenntniß , und ersucht hiedurch sämt «
. ich« Großherzogl . Polizeybehörden durch das
« ut

'
rrhabendr Polizeypersonale sowohl auf den

gestohlene » Breunkeffel , als auch auf dessen Br »
ktzer fahnden , und tm EckundigungSfall den
Kessel t» Beschlag nehmen , und unterzeichne»

S6 >-
ter Stelle baldgefällige Nachricht zugchen ll '

ffm
zu wollen .

Müstheim den 18 . November 1819 .
Großherzog ! . Bezirksamt .

Wagner ,
Diebstahl .

(3) Den 2. d . M . cntßoh ein B -mmwol«-
lenspinner mit einem Fogetsen , das er gegen
seinen Reisdündel mit seinem Reisegesährden
Johann Huber Kaminfeger von Kempten zu tra »
gen wechselte . In diesem Felleisen befanden sich :

1 ) Ein dunkel grüner Uebrrrock . 2 ) Drei Paar
Hosen , nemlich ein Paar von hellgrauem , et «
Paar von dunkel blauem Tuch und ein Paar von
Nanauin . 3 ) Sechs Killet . 4 ) Zwei Hemder .
5 ) Drei Halstücher . 6 ) Ein Nastuch . 7 ) Ein
Paar Stiefel . 8 ) Zwei Paar Schuhe . 9 ) Ein
Gesellenschein für Johann Huder vom Zunft¬
meister der Kaminsegerzunft in Msmingen und
40 ) Ein Lehrbrief von der Polizei in Kemp¬
ten im Jahr 1815 . für Johann Huder ausge¬
stellte Von dem Entflohenen ist uns nichts
weiters bekannt , als daß er ein Baumwollen .
Spinner von besezter mittlerer Statur sei und
blonde Haare und eine krumme Nase habe .

In seinem Bündel , den Johann Huber an »
her übergab , befanden sich in einem weißen
Sack . 1 ) Ein altmodischer Frack - Rock vou
blau gestreiftem Sommer Zeug mit überzogenen
Knöpfen . 2 ) Em weiß , gelb geblümtes Killet .
3 ) Ein weißes Killet. 4) Ein Paar alte weiße
Unterhosen . 5 ) Drei Hrmder und 6 ) Ein Paar
ganz neue baumwollene SkrümHe .

Sämtliche Wohllöbliche Behörden werden
ersucht , den angezetgten Trag « der gestohlene »
Effekten tm Betrrtungssall zu arrettre » , und
samt denselben anher rinzuliefern .

WaldShut den 12 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
Diebstahl .

( 3 ) 3fa der Nacht vorck 10 . aus den 11 . d.
ist in der hiesigen Amtskanzlei ein gewaltsamer
Einbruch geschehen, und dabei an Geld 2 fl . 18 kr.
nebst einer beponirtcn silbernen Sack -
Uhr im Anschlag pr 8 —
entwendet worden , welches zu dem End « an »
mit zur öffentliche « Kenntniß gebracht wird ,
«amtt der allenfalls entdeckt werdende Di«d
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«egen Ersatz btt Unkosten anher ausgeliefert
werden wolle.

Blumberg den,11 - November I8l9 .
Großhcrzogl. Bezirksamt.

Diebstahl .
(3) "In der Nacht vom 31. Oct. aus den 1 .

Nov . d. I sind zu Langenbach folgende Effek .
ten entwendet worden : fi . kr.

2 Paar Mannsschuhe mit Riemen 3 30
2 rcistene Mannshemvrr mit den Buch¬
staben I. bl . 1 30
da schwarz seidenes Halstuch mit

. rothen Endstreifen 2 —
l rothes HalStuch mit weißen Sternchen 1 12
1 weißes Halstuch 12
2 farbige Naslücher 1 —
2 Weibsbilder Hauben ^ 3 —
1 blaue Schürze 1 —
1 weiße Schürze mit blauen Streifen — 36
1 Leintuch 1 12
i Paar schwarze Kamaschen — 48

Zusammen . 16 —
Sämtliche Behörden werden nsucht , auf

den Besitzer dieser Effekten fahnden , im Bettet«
tungssall denselben arrttlren , und anher aus«
itekern lassen zu wollen .

Triberg den 9 . November isrs .
Großhcrzogl . Bezi ' ksamt.

Bleidimhaus .
Fahndung .

Heute in der Früh fl! der wegen Diebstahls-
verdacht einqezogene und unten signalisirte
Urban Baumgärtner von KiesenbachBezirkawts
Walbshuk , in dem Augenblicke , wo er geschlvs«

{
en aus der Wachtstube in sein eigentliches Ge»
anqntß abgeführt wurde , entsprungen .

Da an der Habhaftwerduna dieses Purftben
der erst dieses Jahr aus dem Zuchthaus« entlas
sen wurde , sehr viel gelegen ist , fo werden sämt¬
liche Polizei . Behörden ersucht , auf denselben
fahnden . und ihn im Belrctungsfall gegen Er¬
st,; der Kosten wohl verwahrt hleber , oder an
das Großyerzoqllche Bezirksamt Säckingen ad-
liefern zn lassen.

Thiengrn den 7. November 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt.

Teufel .
Signalement .

Dnselbe ist 24 bis 25 Jahre «ft , gewöhn¬
licher Größe , gesunder Gesichts- Farbe,stumpfer

Nase , rund a Ia Titus geschnittene draune
Haare.

Seine Kleidung bestund in langen grauen
Tuch - Hosen , einem runden Kamisol von glrb-
chem Tuch , das Gillet oder Weste von Zeug mit
gelb und rothen Skreiffen , auch Schuhe und
(Strümpfe .

Kaufanträge .
Zieselhütte u , Mühle Versteigerung .

( 1 ) Die hiesige Stabtgemeivv« gedenket un
ter Vorbehalt hoher Kreisdirektoriai > Genehmi¬
gung die Zieqelhütte mit der Wohnung aus
folgenden Gemächern bestehend am Montag
den 20 k. M. Dccember lm Metstboll zu ver¬
kaufen : als

Das Gebäude ist 56 Schuhe lang , und 40
Schuhe breit , und zwei Stockwerke poch , im
untern Stockwerke befindet sich der Brennofen
darinn über einmal 10000 Stück aller Gattung
Maaren gebrennr werden kann , ein 14 Schuhe
breit und 40 Schuht langer Brenoschops zum
trocknen von 7000 Stück Waare ; im zw itetk
Stockwerke eine Stube , Stubenkammer uub
Küchel nebst drry Kammern auf dem Gang ;
unter dem Tach eine geräumige Bühne ; dann
nächst an dem Gebäude «in Stücke! Feld und
Garten , im Meß zu 1 Sester Ansaat gerechnet,
worauf sich 36 Stück aller Gattung Obst¬
bäume befinden ; ein Holzdlotz am Wolf Fluß
nächst der Ziegeihütte zu 30 Schuhe breit,
und 132 Schuhe lang .

Die Erdengrubr liegt von der Ziegelhütte nur
115 Schritte entfernt .

Tags daraus , Dienstag den 21 . Dezem¬
ber w>rd die Städtische Bau - Münle ebenfalls
dem Meistboth ausqesetzet , und zwar der Ver¬
such mit > und ohne Baurecht gemacht .

Diese Mühle bestehet aus einem ganz von
Stein erbauten 2 stöck gten Haus , und einer
53 Schuhe lang , und t l Schuhe breiten Was-
serstudc. — Der untere Siock enthält eine
Stube » vier Mahl . und eln Roll-Gang ; —
im zweiten Stock eine Stube , Slubrokammer,
und Küchel daran , dann 2 Kammern ; — rat
dritten Stockwerke 2 sehr große Bühnen obeio-
ander , wovon Pie untere mtt einer Kammer
»ersehe« ist . — Nächst der Mühle besondere
Stallung fürs Rindvieh und Schwrturn , et»
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geräumiger Keller 'und Backofen daran .
Utbriaens befindet sich die Mühle selbst im

bcst - v Zustand .
Die näheren Kaufsbedingniße wird man am

Verkaufslaae , oder aus Verla « gen auch vorder
Hand den Kaufsliebhabern , wdcte ffch mit le¬
gal - », Vcrmdgevsjeugntßen auszuweisen haben,
eröffnen.

Woifach den 17. November 1519 .
Großherzogiichks Bezirksamt .

Keuscher .
Fruchtversteigerunq .

Nächsten S a m st a g den 27 . November Vor «

Mittags um 10 Ubr werden etwa
500 Sester Roggen und
150 - Gersten

auf diesseniger Kanzlei gegen baare Bezahlung
parthreoweiie öffentlich versteigert werben.

Freiburg den 22 . November 181y .
Großherzoql . Dom . Verwaltung .

Herrmanv .

Etchenstammholz . Versteigerung .
* [ ; 3 Ans den 1 . Deeember d . I . werden ge¬
gen 267 Stück Bau . Ruh « und Schneidhol ;
Eichen , weiche in dem Lörracher StadtWald
ausgezeichnet , und durch verehrlicheS Obersorst .
Commissr

'onS . Decret vom 30 . Mal isrs . Nro .
2720 . zum Verkauf genebwlget worden find ,
öffentlich an den Meistbietenden gegen baare
Zahlung versteigert werden , welches mau hier,
durch zur allgemeinen Kenntniß bringt .

Kandern den 18. November 1819 .
Großhtrzogl . Oberforst - Amt .

v . Sterken .
Haus ' Brrsteigerng .

( 8) Das Wohnhaus des Bürgers Peter Mater
mit eingerichtetem Kramladen Scheuer,Siallung
und Garten mitten in der Stadt Achern an
der Hauptstraße dem AmlhauS qeqei-üder wird
bis Dienstag den 7. Dezember l . I Nach «
Wittags 2 Uhr im Gasthause zur Krone öffent¬
lich versteigert , wozu die Strigliedhader ringe«
laden werden.

Achern den 13. November 1819 .
Gror herzogliches Revisorat .

Wtk « « Versteigerung .
( 2) Frevtag den 3. Dezember d. I . wird

in dem Bärenwirthshaus« zu Norsingen

aus dem dortigen Gemeindekeller ein Quantum
von 30 bis 40 Saum gut gehaltener 1818er
und ein noch stärkeres Quantum 1819er Wein
öffentlicher Versteigerung ausgefttzc werden ,
wozu man die Kausslusttge hiemik einladet.

Staufen am 17. November 18 9-
Großherzogiichks Bezirksamt .

Martin .
Wein » Verkauf .

( 3) In der Kellerei Sulzburq ist ein Quan¬
tum 1817t und I8r Wein zum Verkauf aus «
grsezt . Der Wein kann täglich daselbst ver«
sucht und dte Derkaussbedingungen eingesehea
werden .

Müllheim den 8. Nov . 1819 .
Großherzogl . Dom . Verwaltung .

Kiatber .

Fischbach « Verpachtung .
( 1) Samstags den 4 . k. M . Vormittags

10 Uhr werden im Wirthshaus zum Bären
im Siwonswald , die lämNicheo Fischbäche da¬
selbst wieder aus 6 Jahre vom 2. Februar 1520
an , an den Meistbletbendr» im Wege öffent¬
licher Steigerung in Pacht gegeben.

Hiezu lader man die Sleigerunqsliebhaber
mit dem Beisatze ein , daß die Pachtbedingungen
vor der Steigerung werden bekannt gemacht
werden.

Waldkirch dm 19 . November 1819 .
Großherzogl . Dom . Verwaltung .

F ä h n b r i ch .
Mühle und Güter Verpachtung .

(3) Die in dem Kagenecklschen Orte Wey «
lrr bei Zarten neu rrdaukr und viel vorkhett »
Hafter angelegte Mühle von 2 Mahlgängen samt
Säge und der mit diesem Gewerb verbundenen
Backqerechktqkeit» wird wieder neuerlich auf
längere Zeit in Pacht erlassen . In diesem Pacht
werden 2 Iaucherk 1 | Viertel Malkseld , und
2 Ianchert 3' Viertel Ackrselv , samt einem
Stück Hausgarlcn als Be,Nutzung gegeben .

Liebhaber können sich bei der , auf »en 25 .
November Früh um 9 Uhr angeordnetrn Ver¬
steigerung cic,fi " d -n , und daseidst dir wettern
Bedtvgnlssc , oder auch aus der her-watttgen
gräfiich Kagenccklschen Kanzlei eiosehrn.

Freiburg den 8 . November 1819 . .
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